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Amtsblatt zur Laibacher Zeituna Rr. «s.
Donnerstag den 21. März 1878.

<1282-3) Nr. 615.

Gerichtsadjuncten-Stelle.
Beim k. k. Bezirksgerichte Sittich ist die

Mnctenstelle mit der Dienstzuweifung zum k. l .
neisgerichte Rudolfsweith mit den Bezügen der
^» Nangsklasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle wollen ihre
Wrig belegten Gesuche unter Nachweisung der
wnntniS der deutschen und slovenischen Sprache
'N Wort und Schrift in vorschriftsmäßigem Wege

b i s 3 0 . M ä r z 1 8 7 8
^ bem gefertigten Präsidium einbringen.
, K. k. Kreisgerichts - Präsidium Rudolfswerth
^ M ä r z 1878

^ 3 7 — 1 ) Nr . 2928.

Erkenntnis.
l , 3m Namen S r . Majestät deS KaiserS hat daS
' l . Landes als Preßgericht in Laibach auf Antrag

l. l . Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:
sch ^ ? " Inha l t des in der Nr. 63 der in sloveni-
l^Sprache in Laibach erscheinenden politischen Zeit-
^ ,8iov0ll»ki Mroä« vom 16. März 1878
^' der «sten Seite in der dritten Spalte und auf
^zweiten Seite in der ersten, zweiten und dritten
k " V unter der Ueberschrift: ,IV_ «kokn.« —

^druckten Artikels, beginnend mi t : l)ru2 ^0r3l_o
^ ?^" und endend mit „mk^Mskiiu ^ritigkom,"
^Unde den Thalbestand des Verbrechens der Stö-
h. ̂  "er öffentlichen Ruhe und Ordnung nach § 65

' ü St. G.

^t. ^ ^"be demnach zufolge W 489 und 493
îb^V ^ - die von der k. k. Staatsanwaltschaft in

llabm " " 15. März 1878 verfügte Beschlag-
tz^/" Nummer 63 der Zeitschrift ,8Iov6N8_i
^ _« ^ ° " l6 .März 1878 bestätiget und gemäß
b«t iu ""^ ^ des Preßgesetzes vom 17. Dezem-
'"verh ^ ^ ' ^ ' ^ - sir. 6 für 1863) die Wei-
ê H ^ " ^ 3 ^ " gedachten Nummer verboten, auf

Kate ^ ^ t u n g der mit Beschlag belegten Efem-
btanfj. ^lben und die Zerstörung deS Satzes des

Endeten Artikels erkannt,
^bach am 19. März 1878.

(823—3) « r . 9097.

Kundmachung
Bei der kommissionellen Eröffnung der Retourbriese au3 der Zeitperiode vom I . Semester 1877

wurden die im nachstehenden Verzeichnisse angeführten Korrespondenzen wegen ihres Werthinhaltes
von der Vertilgung ausgeschieden.

Die bezüglichen Absender, welche diese Briefe rückzuerhalten wünschen, werden eingeladen, b i n n e n
d r e i M o n a t e n , vom Tage diefer Kundmachung an gerechnet, nach Berichtigung deS allfällig auf
den Sendungen haftenden Portos ihr Eigenthumörecht bei der unterzeichneten Postdirection in gesetz-
licher Weise geltend zu machen.

T r i e f t am 8. Februar 1878.

Vvn Her k. k. Poftäireetion.

Verzeichnis
über die bei der vom 4. bis 7. Februar 1878 vorgenommenen lommisfionellen Eröffnung der stelourbriefe des

I. Semesters 1877 vorgefundenen Nerthsendungen.

N » m e _ Des Einschlusses «»«.„,..«
Zahl «ufgab.orl ^ vtst.m«ung«. ^ Port, « " « « t « "

des Nbsenbers des Adressaten ° " Gattung ^ " ^ ^ "
fi. lr. fi. tr.

l Görz — — Via Fonina? V N . ^ _ _ _ _ _
2 äervignano Nicolo Chiozzolini Pietro Chiarcttini Trieft V. N. 4 Lire — —
U Görz Ant. wressorig Uuigi Orcgorig Laibach V. N. 2 — — —
4 Tricjt Giovanni Vinsentin Rosa Vilcnlin Bruma V. N. 1 __ — —
5 Pola Tcrcsa Prochair Maria Bracochi Dilia.? V N . 1 —. » . —
6 Äiiarictta Canciani Paolina ved. Solzcr Parenzo B. N. 5 — — —
? Trieft Clementina Aailolclli Trrrsa Bartoletti Forli V. N. 10 Lire — —
8 iiatcrina Molla MoNa äatlcrina ? V. N. 2 Lire — —
9 - Francesca? Enrichctta Quaja Pola B, N. ß _ _ _ _ _ _ _

10 « «aostino Biconi Pirtrn Muncrin Venedig V. N. 1 Lire — —
11 I I I . Feistriz Iosrf Prinz Kranz Vcrtov Verhnila V. N. I j — _ —
12 Trieft Andrea Viclli Ahmed Disdarevich Czesin Wechsel über N » Imperial« in Gold
1!j Tolmein Postamt Tolmein Lodovico Madotti Aalet Pay ital. l — — l — —
14 Trieft ? Bortolo VaraSchini Castelvecchio dto. I — - > — —
15 üapodislria Ludw. de Wer thheim Franz hubcr Strahburg Wechsel über 300 fi. ö. W.
16 Laibach Johanna Schott Sr. hol). Erzh. Karl _ _ _ _ _ _

Salvator Wien Document — — — —
17 - Johanna Ieray M. Icray Doberna Zeugnis __ _ _ _ _
18 Visino .üsenliahninspettorat Marco Zovich Gallignana Document — — — —
19 Trieft Antonia Fritsch Oocrhosmcistcramt — _ _ _

Er H.H.Erzherzog _ . — _ —
Albrecht Wien Document« — — — —

20 Laibach A. d. John G. Arthur Trockmor« " _ _ _ _ _ _
ton Rio Janeiro dt«. — — _ __

21 Trieft Faustina Valdrocco Hoheit Maria Karo» _ - . _ _ _
line Thrrese Wien dto. — — — —

22 ' Antonia Sconig Johanna Sconig «onftantmopei? ^ ^ __ — _ _
28 Krainburg KoSmai Maria Kosmai Egcr dto. — — — —
24 Gör. ? Andreas Stramit Tricsl dto. — — .» _

A n m e r k u n g . Weiter« erliegen hioramts noch Mustersendungen ohne Werthangabe sovle Photographien.

U n z e i g e b l a t t .
Ä Nl, 21.990.

^..^eassumielung
? w e i Feilbittungen.
^lbllH l'l-st°.dt..de!eg. Bezirksgerichte

î ! ^s m. x plannt gemacht:
»nzp r^be üb,r Ansuchen der l. l.
Me vom ?>'" in âibach die mit « o

^ / ' b ^ l M o ^ ^ b e r 1876. Zahl
l > 12. Mg ,7^ u.,d „ ^ dem Bescheide

leerte
lil? ^ ° n » " ^ b " dem Michael Ja.
^ > N 7 ^ " ' ? ° r f gehörigen Rea.
^ ' t l . 1 ^ Ä ^ ^ Sittich - Elnlag.
te?s ^ auf 2u!!A^el''de Altendorf. ge>
H'U'nim . , , " f l , 00 lr. bewerlhet -

"" "°ri ̂ , " / "en die Tagsatzungen
30 Vt a ^"sc auf den

^ ^ l t ^ l e » . V e z i r , s g e r l c h t ^

N p l ^ ^ Nr. 1312.

"" >?ntmachung.
^ ö ^ n n t ^ '"«»fr ichte Stein wird

Pa»., befindliche!. Tabular.
' Johann und Andreas

Kokar und Josef Puniach, resp. deren
Erben und Rechtsnachfolgern, bekannt ge»
geben:

Es sei die exec. Feilbietung der Rea<
litälen des Gregor Koiar von Hudo,
als: Urb.'Nr. 328 _._ Herrschaft Münlen«
dorf, E f l r . . Nr. 83. Urb.. Nr. 318 _ä
Herrschaft Münlcndorf und Eftr.-Nr. 207,
Urb..Nr. 577 nä Herrschaft Michelstetlen.
»uf den

3. A p r i l .
3. M a l und
b. J u n i 1878

angeordnet, ihnen als Tabularglüubigern
Herr Nnlon Kronabethvogl, l. l. Notar
in Stein, zum Kurator kä «.etuiu bestellt
und ihm der Feilbietungsbefchcid vom
28. Oltober 1877, Z. 5917, zugesttlll
worden.

lt. l . Bezirksgericht Stein am 10ten
März 1878.

(1240—2) Nr. 2229.

Uebertragung
efecutiver Feilbietungen.

Vom l. l. stüdl..dcleg. Bezirksgerichte
<n Laibach wird hiemlt bekannt gemacht:

Es seien über Ansuchen der Franzisla
und Ia'ob Aziö von Dule (durch Dr.
Mosch.) die mit Bescheid vom ISlen

September 1877, Z. 17,630, auf den
30. Jänner. 2. März und 3. April 1878
angeordnet gewesenen Feilbietungen der dem
Anton Ljubiö in Unlerschlcinlz Nr. 15
zustehenden, exec, gepfändeten und auf
757 f l . «0 lr. geschützten Besitz, und Oe-
nußrechte auf nachstehende, in der Gteuer-
gemeinde Schleiniz gelegene Parzellen, als:
Acker naä mai lwm, ferner die Parzellen
Nr. 172, 204, 222, 242, 265, 30b, 331,
352, 400, 873, 506, dann Wiese u«,
Iop_.t,i, Wiese u» M i , dann auf die Par-
zellen Nr. 371, 347, 473, 820, 537 648,
654, 635 und 608, auf den

3. A p r i l ,
4. M a i und
b. J u n i 1878,

jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
hiergerichlS mit dem früheren »nhange
übertragen werden.

K. l . städt..dclea Bezirksgericht ttai.
bach am 29. Jänner 1878.

(1249—2) Nr. 5442.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l. ftädt.'deleg. Vezirlsgerichle

in Laibach wird bekannt gemacht, daß in
der Realefecutionssache des Josef Mechle
(durch Dr. Harnil) gegen Martin Zdravje
von Kremenc» zu der mit diesgerichtlichem

Bescheide vom 18. Jänner 1878. Z. 1197,
angeordneten zweiten efec. Fellbletung der
im Vrundbuche 8ud Rectf.'Nr. 168, ww. I.
fol. 41 »»(_ Nuersperg vorkommenden Viea»
litüt am

6. »prll l. I.,

vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen »n«
hange geschritten »erden »irb.

K. k. ftübt..deleg. Bezirksgericht L»l-
bach am 7. März 1878.

(422 -3 ) Nr. 296.

Uebertragunß
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschlz
wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dts Josef H.n
von Großliplcin (Bezirk Laibach) die mit
dem Bescheide vom 20. September ,877
Z - ^ ^ °ui den 17. Jänner 1878 an!
^ . « dritte tkec Ftilblttung der Vle»<
litüt des Varthel Erkulj von Zagoriza.
mm Zobe sbera, w m . I I , lo l ._Z6, _ub
Rctf.'Nr. 111, auf den

20. J u l i 1878,
vormittag« um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschi, am
12. Jänner 1878.
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(1040—2) Nr. 11,895.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Franz Valencich

von Feistriz wird die Bornahme der exe-
cutioen Feilbietung der auf 895 fi. geschütz
ten Realltät des Iohailn Renlo und dessen
Vesitznachfolgers Johann Gelle« von Verze
Nr. d, gub Urb.'Nr. 1^ / , 2<i Herrschaft
Prnn, bewilliget, und werden dieTagsahun»
gen auf den

2. A p r i l ,
3. M a l und
4. J u n i 1 8 7 8

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzwerthe wird hintangege»
ben werden.

K. l . Bezirksgericht Feiftriz am Isten
November 1877.
(1180—2) Nr. 581.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Katharina
Poddeusel von Tersaln die exec. Berstei»
gerung der dem Ialob Peterlin in Stop
gehörigen, gerichtlich auf 1385 fl. geschätz«
ten, im Grundbuche der Herrschaft Michel»
stellen sub Urb. 'Nr. 680, Eftract.Post.
Nr. 126 vorkommenden Realltät bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs.Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

5. A p r i l ,
di« zweite auf den

4. M a i
und die dritte auf den

7. J u n i 1878.
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsezctract können in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bez'rlsgericht Stein am Kten
Februar 1878

(1102—2) Nr. 1684.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte UoelSberg
wird delannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des mdj. Andreas
Lenaröii von Nadajneselo die e;ec. Ver-
steigerung der dem Anton Pento von dort
gehörigen, gerichtlich auf 25 fl. geschätzten
Realität Urb.'Nr. 15^/, »ä Prem poto.
25 st. o. 8. c. bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

9. A p r i l ,
die zweite auf den

9. M a i
und die dritte auf den

8. J u n i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadlum zuhanden der
Llcitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund«
buchsrxtract tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Adeleberg am 16. Februar 1878.
(1056-2) Nr. 313.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Nnsucben des Johann
Kuntariö von Landstraß die e^e:. Verstei-
gerung der dem Andreas Ialooc von
Schutna gehörigen, gerichtlich auf 51 fi.

43 kr. geschätzten Realität im Grundbuche der
Herrschaft Thurnamhart Nerg.'Nr. 302/2
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs«Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

13. »pril,
die zweite auf den

11. Mai
und die dritte auf den

8. J u n i 1878 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange angeord»
net worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden k r
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchstftract können in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß am
24. Jänner 1878.

(1179—2) Nr. 204.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Praprotnit von Laufen die exec. Verslei»
gerung der der Maria Aerne von Moste
gehörigen, gerichtlich auf 1219 st. geschätzt
ten Eindriltclhubrealität zu Moste Nr. 47,
2ä Herrschaft Flüonig »üb Rcts.-Nr. 487,
pcto. 150 fi. s. A. bewilliget und hiezu
drei Feilbtetungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

6. A p r i l ,
die zweite auf den

4. M a i
und die dritte auf den

4. J u n i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Anusgebäude mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Xicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licuant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitatlonStammission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund»
buchst tract können in der diesgericht»
lichen Regiiiratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Gtein am 16len
Jänner 1878.

(1220—2) Nr. 1691.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Mathlas

Ivanc von Etermec die exec. Versteigerung
der dem Johann Pugel von Podgoro ge-
hörigen, gerichtlich auf 5727 ft. geschützten,
im Grundbuche 2ä Guttenfeld torn. I,
toi. 1, Rctf.-Nr. 1 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbletungs.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

13. A p r i l ,
die zweite auf den

11. M a i
und die dritte auf den

15. Jun i 1878,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
im Amtslolale mit dem Anhanae an»
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schähunyswerlhe, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licilationstommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprolotoile und der Grund.
buchse;lracl können in der diesgericht'
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Großlaschiz am
6. März 1873.

(1034—2) Nr. 11,896.

Efecutive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen der Frau Amalia

Alerl von Feistriz wird die Vornahme
der exec. Feilblelung der auf 560 ft ge-
schätzten Realität der Helena Abramii von
Dornegg, nud Urb.-Nr. 24 aä Pfarrgilt
Dornegg, bewilliget, und werden die Tag-
satzungen auf den

3. A p r i l ,
4. M » i und
7. J u n i 1878

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzwerthe wird htntan-
gegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am Iften
November 1877.
(1147—2) Nr. 942.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirlsgerichle Nassenfnß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Do-
leniel von Unterlalniz die exec. Versteige«
rung der dem FranzZupanölö oon Deretsch-
werch und Johann Zganjar von Vajhooc
gehörigen, gerichtlich auf 1177 fi 20 kr
geschätzten Realitäten, als: der Hubrealität
Urb.'Nr. 5 2(1 Reitenburg und der Wein»
gartrealiläten Urb.'Nr. 1 und 9 ad Rei
tenburg, imReassumierungswege bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzuna«n.
und zwar die erste aus den

1. A p r i l ,
die zweite auf den

30. A p r i l
und die dritte auf den

4 J u n i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 1 " bis 12 Uhr.
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealiläten
bei der ersten und zweiten feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unler demselben
hintangegcben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licilationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungöprotosolle und die Grund»
buchseftracte können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Nassensußam Uten
Fcbruar 1878.
(1148-2) Nr. 1196.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassensuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef «n.
drej i i von U.uerdule die ei/c. Versteige-
rung der dem Anton Wolf von Swur
gehörigen, gerichtlich auf 29^5 ft. geschah«
ten, im Grundbuche des Gutes Oberradel«
stein 8ub Urb. 'Nr. 116 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feil»
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2. A p r i l ,
die zweite auf den

l . M a l
und die dritte auf den

5. J u n i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichlslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswerts bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die LicilationSbedingnIsse, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachtem
Anbote ein lOper;. Vadium zuhanden der
^icitlltionstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß am 17len
Februar 1878.

(1135—2) Nr. l270.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Großla,chiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Gteuer-
amtes Großlaschiz die «fec. Versteigerung

der dem Josef Vaodel von Plösche geh»'
rigen, gerichtlich auf 2260 fi. gescha«'".
im Grundbuche der Herrschaft lluelsM
3ub Urb.'Nr. 128, R.tf.'Nr. 53, wm-U.
sol. 311 vorkommenden Realität bewllM
und hiezu drei Feilbietunga.Tagsatzunge",
und zwar die erste auf den

4. A p r i l ,
die zweite auf den

9. M a i
und die dritte auf den

13. Juni 1878,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im Ptt
gerichtlichen Amtsgebäude mit dem AnIM
angeordnet worden, daß die Pfandream»
bei der ersten und zweiten Feilbietuns"«
um oder über dem Schätzungswert!),
der dritten aber auch unter demselben Yln
angegeben werden wird. z

Die Licitationsbedingnisse, lvorn^
insbesondere jeder Liritant vor gemach"
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden "
Licitallonslommlssion zu erlegen h^, I ^
das Schätzungsprolololl und der O" "
buchsegract können in der dieogerly
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschlj
15 Februar 1878. ^
(1138-2) Nr. 14"

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte O r o M
wird bekannt gemacht: . ^

ES sei über Ansuchen des Herrn i ^ ,
Grebenc von Großl̂ schlz die exec. " M
geruug der dem Franz Anoolrl von " ^
polje gehö.lgen, genchlllch auf 1^ „ ,
geschützten, lm Grunovuche Fasc. ^ , ^s..
la^e 331 der ablhrllunuen sub ^ ^.
Nr. 169/10 vorkommenden 3 i " " ,Ag<
williget und hiezu ore» Fcllbleluttg^
satzungcn, und zwar tne er>le aus

4. A p r i l ,
die zweite auf den

2. M a i
und die dritte auf den

6. Juni 1878. „p.
jedesmal vormittags von 10 bis ^ ^>
lm hiergerichllichen lllmlSgcbauoe " " ! . ^
Anhange angeordnet worden, daß b"^>e'
reamal bel der erüen und M lU» ^ ^
tung nur um ooer übcr dem «^ay ^<
werlh, bei der drillen aber auch u»lt
selben hinlanglgeven wcroen " " ^ ' ^ 1 ^

Die Llcl.allonbbedlng"lsse» ,chtt̂
insbesondere jeder Llsltanl vor ge" ^l
Anbote em 10perz. Baomm z"ya"° ^i<
LlcltaUonslomlNljsilin zu erlegen ^ H ^
das SchätzungsprolotoU und der ^
buchseprart lilnmn in der dlev
lichen Registratur eingesehen weroe ' ^

K. t. Bezirksgericht (Kroßlal^
21. Februar 1875. ^ ^ _ ^ _ ^ ^ ^ 3 ? 7
(1126-2) " " " 5 r . "

Executive .
RealitätenversteigeM

Vom l, l. Bezirksgerichte O"?
wird bekannt gemacht: _ s.fPttts

Es sei über «nsuchen des I " ' ^ r s l ^
lin von Unterauersperg die ^ec- ^c<!j
gerung der dem Johann Klancec ĝy>
gehörigen, gerichtlich aus 1250 n. " ^v.'
ten. 2ä Herrschaft Auersperg ^u 44
Nr. 140, Rclf.-Nr. 60, w w H t <
vorkommenden Realität bew,'« ^
hiezu drei Feilbietungs-Tagsav"'"
zwar die erste auf den

4. A p r i l ,
die zweite auf den

9. M a i
und die dritte auf den .,

13. J u n i 18 7 8 ^ ^ M
jedesmal vormittags von 1 " " gF0'
lm ilmtslolale mit dem " " ^ ' ,"ül b^'^
net worden, daß die Pland"" ..>„ o"
ersten und zweiten ^eilbielu»g ' ^ '
über dem Schähungswerth, ^ n " ' "
ten aber auch unter dem!" ^
geben werden wird. ,,,. lvo ^„

Die Licilationsbedingn'1' '^^aO ^
insbesondere jcder Licitant v " ^ , d c ' ^
Anbote ein lOperz. V a d " " ^ ^ t . ^
Licilalionslommissiol: zu er ^ ^ O l ^ ,
das Schätzungsprolololl l " " ^^g°
buchseflract llinnen " , „ lveldH. sti"
lichen Registratur eingesehe" ^las«"

K. l. Bezirksgericht ""
14. Februa«. 1878.
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(1240-1) Nr. 12.

Mutive Feilbietungen.
5 Dle im Grundbuche der Herrschaft
^htrnembl 3ub Berg. Nr. 73 vorlom-
^de. auf Johann N i l aus PeterSdorf
"Währte, gerichtlich auf 50 ft. bewcr.
'M Nealilät wlrd über Ansuchen des
Witas Lu^ar von Lahina, zur Einbrin-
""« der Forderung pr. 60 st. 0. W.
^ «nhana, am

1 2. A p r i l und
. 10. M a i
-"> ober über dem Schätzungswerth, und
lu.4. am 14. J u n i 1 8 7 8
,7^. unter dcmselben in der Gerlchtslanz.
k'ltbesmal um 10 Uhr vormittags, an
^Meistbietenden gegen Erlag des 10"/«,
^ "MS feilgeboten werden.
3 cv, ^ Bezirksgericht Tschernembl am
<Hwer^1878.
^!-l) Nr. 5182.

Weite ezec. Feilbietung.
^ . ^om k. l. slädt..dclcg. Bezirksgerichte
iien! ^^^ bekannt gemacht, daß in der
tz. Uutlonssache des Georg Arlo von
D a r e i n gegen Matthäus Anzii von
slit^ l« der mit dieSgerlchtlichem Ve-

Ordneten zweiten erec. Feilblelung der
lol 3"^buche 8ub Rectf.-Nr. 8, tom. 1,
^' "3ä Gt. Martin vorkommenden Rea-

^ . 3. A p r i l 1 8 7 8 ,
Ki l °Us 9 Uhr. mit dem vorigen «n-

"' «tschrilten werden wird.
^ -̂ t. städt..deleg. Bezirksgericht Lai-

' ^ ^ l s Nr. 89«.
.. Neassumienmg
bwter erec. Feilbietung.

"«lu, ^ " Execulionssache der l. t. Fi-
""dO " " u r (nom. des hohen Aerars
to^lMdtnUllstungsfonde«) gegen Anlon
R » " Klein^aber Nr. 8 wird die
38,7 .'he'd vom 5. August 1876, Z
>4 cv' bewilligte und mit Bescheid vom
'K>3 ^ ' H 3 ' ^ ' Werte dritte
Wri ^ilbietunq der dem letzteren
8üi ^ " l i t ü t Urb.-Nr 72. Reclf.-Nr.
üild «^"llltrgllt E t . Kanzian reassumiert

""> de„

^ i t t « . ^ - « p r l l l. I . .
y , ̂ ^ U h r . hieruerichts angeordnet.

^ ' ' M ' G e r i c h t Sittich am 13ten

Mnte und dritte exec,
y Feilbietung.

^ " b ^ ' - l- Be^irtsgerichle Neumarltl
,^«chd?" gemacht:
/878 ̂ " N , zur ersten auf den 2. März
l°N Pziz°""nelen Ftllbleiuna der demAn»
ll^lilh " , l ^ Swirtschach aeh0rigen.«>
^ ' f ^ ! " I 9 si. geschützten, «ub
^ f l »ta^ " ' Einl..Nr. 472 »ä Herr-
? l lei, ^ " " o r f vorkommenden Rea>
^ led^i "uflustiger "^^enen ist, so
'lls h^ "" l l , zur zweiten und dritten,

,, ^ « P r i l u n d
lltotdnt. ^ ^ a i l . I .

3 «. l ^ « ^ i e t u n a geschrltlen.
^Zür/'T'Hlrlsgericht Neumarltl am

Hsps c^ Nr. 1471.

, F m ^ealitätenverlauf.
? > f ^ d ^ " c h e des Gu.es T cher.
!,?° <f ^ ^ " . - N r . 6 vorkommende.

Lo,a Nr. 7 ver-

. ^ > N e " r « / ° ^ ^ ( l ' ' Vertretung
l ^ > s «us k/' 'c" Einbringung der
^ N > « " ^ steueramNichen Rück-

^ l r . . 3,^-Jänner 1877 pr.
"' , sammt Anhang, am

^ « ,"'N>N »,„^ »«mil,»««, »n »<u

""l i H ^ ' c h l Tschernembl am

(1037—3) Nr. 11.897.

Erecutive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Anton <Aajn von

Iursiö wird die Vornahme der exec. Feil-
bietung der auf 1080 f l . gc'chühlen Rea«
litüt des Georg äoplö von Zagorje, «üb
Urb.-Nr. 77 kä Herrschaft Prem, bewil«
liget, und werden die Tagsatzungen auf den

3. A p r i l .
4. M a i und
7. J u n i 1878

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzwerthe wird hintan-
gegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Feistrlz am Isten
November 1877.
(751-3) Nr. 703.

Dritte ezec. Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Kraln»

bürg wlrd hiemit bekannt gemacht, daß
die in der Erecutionssache deS t. l. Sleucr-
amleS itrainburg gegen Upollonia Harman
von St . Walburga Nr. 33, pcw. 11 fi.
80 lr.. mit dem Bescheide vom 8ten
Dezember 1877, Z. 8624, auf den 4len
Februar und 9. März 1877 angeordneten
Ncalfeildietungcn als abgehalten erklärt
werden und es bei der auf den

9. A p r i l 1 8 7 8
anberaumten dritten Feilbietung sein Ber»
bleiben habe.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
28. Jänner 1878.

(1097 -3 ) Nr. 1331.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Aoelbberg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtts Adelsberg (uoni. dcS h. l. l. Steuer-
Aerars) die erec. Versteigerung der dem
Uulas Hele von Dorn Nr. 23 gehörigen,
gerichtlich auf 2234 fl. geschätzten Realität
8ub Urb..Nr. 7 26 Prem M o . 4? fi. 88 kr.
0. 3. c. bewilliget und hlezu drei Feilbie»
tungs - Tagjahungen, und zwar die erste
auf den

2. A p r i l ,
die zweite auf den

2. M a i
und die dritte auf den

4. J u n i 1878,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanorealität bei der
ersten und zweiten Fcilbiclung nur um
oder über dem Schähungswcrth, bei der
or lten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werben wlrd.

Die Licitationsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadlum zuhanden der
Licllalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Gchützungbprolololl und der Grund»
buchseztralt tonnen in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
9. Februar 1878.

(837—3) Nr. 6708.

Erinnerung
an M i c h a e l S c r e e n und dessen all«
fällige Erben und Rechtsnachfolger (unbe-

kannten Aufenthaltes).
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird dem Michael SerSen und dessen
allfülligen Erben und Rechtsnachfolgern
(unbekannten Aufenthaltes) hiemit erin-
nert :

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Herr Ferdinand Schiinner von Haselbach
(durch Herrn Dr. Kocrll von Gurlfeld)
die Klage auf Anerkennung der Verjäh
rung der für dieselben auf der Weingarlen-
realitüt uud Urb.Nr. 4 und Berg Nr. 29
»ä Liilerailt sichergestellten Forderungen
pr. 125 ft. f. A. eingebracht, worüber die
Tagsahung auf den

23. A p r i l 1 8 7 8
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
dlefem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
find, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und llostcn den Johann

iiaurm»el von Haselbach als Kurator u<l
»cwlu bestellt.

Die Geklagten werden hicoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Heil selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Gestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge«
klagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rcchtsbchelfe auch dem benannten
Kurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsaumung entstehenden fo l -
gen selbst bcizumeffen haben werden.

K.l. Bezirksgericht Gurlfeld am 20sten
September 1877.

( 8 4 0 - 3 ) Nr. 6711.

Erinnerung
an Michael S e r s e n und dessen Erben
und Rechtsnachfolger (unbekannten Aufent»

Halles).
Von dem l . l . Bezirksgerichte Gurlfeld

wird dem Michael Sersen und dessen
Erben und Rechtsnachfolgern (unbekannten
Aufenthaltes) hiemit erinnert:

ES habe wider sie bei diesem Gerichte
Herr Ferdinand Schönner von Haselbach
(durch Herrn Dr. Koceli in Gurtfeld) die
Klage auf Verjührungsanerlennung der
sub Urb..Nr. 4 und Berg.Nr. 29 kä
Aclergilt einverleibten Forderung pr. l l 9 ft.
eingebracht, worüber die Tagsatzung auf
den

24 . A p r i l 1878
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l. l . Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Johann
kaurinsel von Haselbach als Kurator aä
uctulu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu lhrcr Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tonnen, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden wird und die
Geklagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre RechlSbehelfc auch dem benannten
Kurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsaumung entstehenden Fol»
gen selbst bcizumcssrn haben werden.

K.l. Bezirksgericht Gurlfeld am 20sten
September 1877.

(341—3) Nr. 6712.

Erinnerung
an Josef O u n t scher und dessen all-
fällige Erben und Rechtsnachfolger un-

bekannten Aufenthaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Guck»

feld wird dem Josef Guntschcr und dessen
allfälligen Erben und Rechtsnachfolgern,
unbekannten Aufenthaltes, hiemil erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Herr Ferdinand Schbner von
Haselbach (durch Dr. Koceli in Gurlfcld)
die Klage auf Vcrjährlanerlennung der
auf Urb. - Nr. 4 und Berg . Nr. 29 2<l
oiiler-Gilt sichergestellten Forderung per
28 ft. 16 lr. s. U. eingebracht, worüber
die Tagsahung auf den

24. A p r i l 1 8 7 8
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den s. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Johann
ilaurinsel von Haselbach als Kurator »ä
uctum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte rinlcilen lvimrn. widrignis diese
Rechtssache mil drm aufaeslellten Kurator

nach den Bestimmungen der Gerichts«
ordnung verhandelt werden und die Ge«
klagten, welchen es übrlgms frei steht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Kurator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabfüumung entstehenden Folgn» jelbft
beizumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfcld am
20. September 1877.

(842—3) Nr. 6713.

Erinnerung
an Sebastian F r i c oder dessen «echt«-
Nachfolger und Erben, unbekannten Auf-

enthaltes.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Gurkfeld

wird dem Sebastian Fric oder dessen
Rechtsnachfolgern und Erben, unbekannten
Aufenthaltes, hiemll erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Herr Ferdinand SchKner (durch
Herrn Dr. Kocell von Gurlfeld) die Klage
auf Verjährterllärung der auf Urb.-Nr. 4,
Berg. Nr. 29 »ä Hitter-Gilt einverleibten
Forderung per 28 fi. 16 lr. s. ». ein-
gebracht, worüber die Tagsatzuna. auf den

24. A p r i l 1 8 7 8
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht au« den l. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Johann
LaurinSel von Haselbach als Kurator »ä
ücwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu be»
Ende verständiget, damit dieselben allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmüßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten lbnnen,
wldrigcns diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Kurator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt »erden
und die Geklagten, welchen es übrigens
frei steht, ihre Rechlsbehelfe auch dem be-
nannten Kurator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsaumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am
20. September 1877.

(839—3) Nr. 6710.

Erinnerung
an Herrn A n t o n J u l i u s V a r b o
oder dessen Erben und Rechtsnachfolger

(unbekannten Aufenthaltes).
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurtfeld

wlrd dem Herrn Anlon Iul iuS Varbo
oder dessen Erben und Rechtsnachfolgern
(unbekannten Aufenthaltes) hiemit erin-
nert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Herr Ferdinand Gchbnner von Haselbach
(durch Herrn Dr. Koceli in Gurlfeld) die
Klage auf Verjührterlennung der Förde»
rung, vergenührt auf der Realilüt uut»
Urb..Nr. 4 und Berg.Nr. 29 »H bitter-
gilt pr. 48 ft., eingebracht, worüber die
Tagsahung auf den

23. A p r i l 1 8 7 8
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind. so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Johann
Laurinscl von Haselbach als Kurator « l
kcluiil bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte cmleilen können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichts,
ordnung verhandelt werden und die Oe<
klagten, welchen es übrigens frei fteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Kurator an die Hand zu aeben, fi« "e
aus einer Veratsüumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumesstn haben werden.

K.t.Vezirls8cl'chtG«rkfeld°mz0ften

Eeplember 1677.
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z
Wer wünscht gute Küche, guten Wein,
Kehre im Hotel „Europa" ein!
Schunlo's Braten munden alle fein,
Tauiar'3 Weine, weiß und roth, sind rein!
Wo zu finden solche Küäs und Keller, —
Wird geleert das Glas und voller Teller.

(1N4) im Namen vieler »äste.

Matico-Oapseln
von O r i m a u l t K Comp, in Paris werden mit
sicherem Erfolg bei Blennorrhöe der Genitalien,
Gonorrhöe, weißem Fluh angewendet. 1 Flacon
2 st. verlauft (552) 6—6

G. Piecoli,
Apotheker. Wienerstraße, Laibach.

(1310) Nr. 1534.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai«

bach wirb hiemit bekannt gegeben,
daß infolge Beschlusses vom 5. März
1878, Z. 1534, die Herren: Franz
Graul, Tischlermeister; Jakob Ma-
thian, Grundbesitzer; Gregor Hagar,
l . l . Straßeneinräumer; Ianez Kregar,
Zimmermann; Ianez Roina, Zim-
mermann; Anton Roina, Zimmer-
mann ; Anton Brecelnik, Grund-
besitzer, alle aus Oberschischka; und
Franz Purgar, Steinmetz, aus Unter-
schischka, als statutenmäßig gewählte
Mitglieder des Vorstandes der unter
der F i rma: „Spar- und Darlehens«
verein in Schischka, registrierte Ge»
nossenschast mit beschränkter Haftung",
im Register für Erwerbs- und Wir th-
schaftsgenossenschaften eingetragenen
Genossenschaft nachträglich in das'
selbe eingetragen wurden.

Laibach am 5. März 1878.
(1185—3) Nr. 1046.

Bekanntmachung.
Hierüber wird den unbekannt wo be-

findlichen Tavulargläubigern Matthäus
Suster und Ursula Iamni l von Stein
Herr Franz Og>in von Oberlaibach zum
Kurator bestellt und dekretiert.

K. l. Bezirksgericht Overlaibach am
12. Februar 1s?8.

(1296—1) Nr. 893.

Bekanntmachung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Oberlai«

bach wird hiermit beurkundet, daß in der für
Lulas Mlinar von Hrib seines unbelann»
ten Aufenthaltes wegen, so wie auch gegen
dessen unbekannte Rechtsnachfolger, ein«
gebrachten slage pew. Anerkennung des Ei«
genthumsrechtcs c. 3. c. der Herr Franz
Ogrin als Kurator »ä actum oestellt und
dttretiert wurde.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach am
Ib. Februar 1878.

(1200—1) Nr. 9421.

Einleitung
zur Amortisieruna.

Bom k. l . Bezirksgerichte Mottl ing
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei auf Ansuchen des Georg Si«
moniö, Grundbesitzer von Rosalniz, in dle
Einleitung der Amortifierung der nach»
stehenden, auf seiner Realität im Grund«
buche der D.»R. O.-Eommenda Mütlling
Eftr. 'Nr. 36 eingetragenen Gatzpost für
das Eheweib Katharina, geborne Malesii.
Wut Schuldbriefes vom 16. August 1808
mit 400 f l . , den 24. Dezember 1808
wtabuliert — bewilliget worden.

Es werden demnach alle jene, welche
auf die Satzpost Ansprüche zu machen
gedenken, aufgefordert, ihre Rechte bis Iten
November 1878 so gewiß bei dem gefer»
tigten Gerichte anzumelden und darzuthun,
widrigen« dieselben nach Verlauf dieser
Frist nicht mehr gehurt und über weiteres
Anlangen diese Satzpost für Null und
nichtig erklärt »erden würde.

5 . k. Bezirksgericht MültUna am
25. September 1877.

Krainische Ballgesellschaft.
Die vierte ordentliche

: Generalversammlune der Actionare•
fifths

am 24. «PrU, nachmittags 5 Uhr l. I., ,
im Hotel „8taät Wien" ,

hier statt. — Jene stimmfähigen P, L. Nctionäre. welche daran theilnehmen wollen. ,
haben im Sinne der 88 29 und 30 der Statuten ihre Actien nebft Toupons bei der
Kasse der Gesellschaft in Laibach l ä n g st ens b i s 10. A p r i l d. I . gezen Em- '
pfangnahme der Legitimationslarte zu deponieren. ,

T a g e s o r d n u n g :
1.) Vortrag des Geschäftsberichtes und der Bilanz. ^
2.) Bericht des Revisionsausschusses und Ertheilung des Absolutoriums. >
3.) Beschlußfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4.) Neuwahl der statutenmäßig austretenden Verwaltungsräthe.
5.) Neuwahl des Revisionsausschusses. ,
s.) Nllfällige, gemäß dem Paragraph ll4 der Statuten eingebrachte Anträge.

L a i b a c h a m 18. März 1878. ^

(i»i?)3-2 Der Verwaltungsrath.

(1279—3) Nr. 1719.

Executive
Fährnis'Versteigerung.

Bom k. t. Landesgerichte in Lai»
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Christoph Schramm, Fabrikant in
Offenbach, die exec. Feilbietung der
dem Herrn Leopold Gätzl, Handels-
mann in Laibach,gehörigen, mit ge-
richtlichem Pfandrechte belegten und
auf 147 st. geschätzten Fahrnisse, als:
Zimmereinrichtung, bewilliget und hiezu
zwei Feilbietungs'Tagsatzungen, die
erste auf den 2 9. M ä r z
und die zweite auf den

12 . A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, in der Wohnung mit dem
Beisatze angeordnet worden, daß die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der zweiten Feilbietung aber auch
unter demselben gegen sogleiche Be-
zahlung und Wegschaffung hintan-
gegeben werden.

Laibach am 9. März 1878.

( 1 2 8 0 - 3 ) Nr. 1623.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Bom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lorenz
Vagaja die exec. Feildietung der den
Eheleuten Johann und Antonia Po-
renta gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 94 st.
90 kr. geschätzten Fahrnisse, bestehend
i n : Männer und Frauenkleidung,
Wäsche und Hausgeräthen, bewilliget
und hiezu zwei Feilbietungs'Tagsatzun-
gen, die erste auf den

2 6 . M ä r z
und die zweite auf den

9. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach'
mittags, in Laibach, Bahnhosgasse
Nr. 12, mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß die Pfandstücke bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der zwei-
ten Feilbietung aber auch unter dem-
selben gegen sogleichr Bezahlung und
Wegschaffung hintangegeben werden.

Laibach am 5. März 1878.

(1331—1) Nr. 1874.

Kuratelsverhängung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Krain»

bürg wird hiemil belannt geqeben, daß
das hohe l. t. Landesgericht Laibach mil
Beschluß vom 23. Februar 1878. Z. 1388,
den Grundbesitzer Johann Schwert vc»n
ifreithof bei (Aorene Hs.»Nr. 40 als
Verschwender zu erklären befunden habe,
und daß ihm soh n Peter Litar von Gal-
lenfelS als Kurator aufgestellt wurde,

K. l. Bezirksgericht Kraiuburg am
7. März 1878.

(1255—2) Nr. 1419.

Kuratelsverhängung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Stein wird

belannt gegeben:
Es sei über Ansuchen der Maria

Vregorc von Tersain mit Verordnung
des hohen t. t. Bundesgerichtes Laibach
vom 9. März l878. Z. 1«40, wegen
Verschwendung die tturalel verhängt und
ihr Johann kozar von Tersain zum Ku>
rator bestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Stein am 12ten
März 187«.

(959—3) Nr. 106.

Bekanntmachung.
Den Jure und Joe Kralj'schen Pu-

p llen, unbekannten Aufenthaltes, rücksicht-
lich deren unbekannten Rechtsnachfolgern
wurde über die Klage cjy pr263. 7. Jänner
1878, Z. 106, des Michael Pezdirz von
Grüble (durch den Kurator Herrn Anton
Kupljen in Tfchernembl) peto. Verjährt«
und Erloschenerllärung Herr Peter Persche
von Tschernembl als Kurator aä actum
bestellt und ihm der Klagsbescheio, womit
zum summallschen Verfahren die Tag
satzung auf den

24. « p r i i 1 8 7 « ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeordnet
wurde, zugestellt.

K. t. »ezirlsgericht Tschernembl am
8. Jänner 1878.

( 1 2 6 1 - 1 ) Nr. 278.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirlsaerichte Sittich
»ird hiemlt belannt aegeben, dah über
Ansuchen oe« Anton Stepec von Weixel»
berg die mit Bescheide vom 2. December
1876, Z. 58 l2, auf den 25. Dünner
1877 angeordnete und mit Bescheide vom
20. Jänner 1877. Z. 437. Werte drille
Feilbielung der dem Franz Vregar von Gra<
diiek gehörigen Realitäten, als tom. V, p2ß.
15 »ä Herrschaft Weifelb-rg und Rectf..
Nr. 408»/, aä Herrschaft Weixelberg. im
gerichtlich erhobenen Werthe von 4150 fi.
und 5400 fl., im ReassumierungSwege
auf den

4. «pril l. I..
vormittags 9 Uhr, Hiergericht« angeordnet
»ivd.

K. l. »ezlrlsgerlcht Glttich am 17ten
Jänner 1878.

(1276—3) Nr. 1994.

Concurs-Eröffnung
über das Vermögen des Modewaren
hsnbler« C. Wannisch in W M

Bon dem l . k. Landesgerichte 'N
Laibach ist über daS gesarnmte, wo
immer befindliche bewegliche, dann ub«
das in den Ländern, in welchen"
Comursordnung vom 25. Dezemv"
1868 gilt, gelegene unbewegliches
mögen des Modewaren Händlers ,
Wannisch in Laibach der Concu"
eröffnet, zum Eoncurskommiffa'r
k. k. Landesgerichtsrath Herr F"^
Kotevar, mit dem Amtssitze zu Lalb^
und zum einstweiligen Masseverw""
der Advokat Herr Johann B " ^
bestimmt worden. .

Die Gläubiger werden auW
dert, bei der zu diesem Ende auf

2 7. M ä r z 1 8 7 8 ^
im Amtssitze des ConcurskoMM'^
angeordneten Tagfahrt, unter OeibN
gung der zur Bescheinigung ihrer
sprüche dienlichen Belege, über
Bestätigung des einstweilen beste"
oder über die Ernennung eines an
Masseverwalters und eineS Ste"°
treters desselben ihre Vorschlü^
erstatten und die Wahl eines w
bigerausschusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle d i e M ^
welche gegen die gemeinschaftliche .
cursmässe einen Anspruch als Conc^
gläubiger erheben wollen, aufgef̂  ^,
ihre Forderungen, selbst wenn
Rechtsstreit darüber anhängig '
sollte, bis

1. M a i 1 8 7 8 .st
bei diesem Gerichte nach V o ^
der Concursordnung, zur V"^?Hts'
der in derselben angedrohten ^ ^
Nachtheile, zur Anmeldung, und ^
auf den 15. M a i 18?« best'" .g
und unter einem im Sinne de ? .,
der ConcurSordnung als ^^..zlllg
Liquidierunastagsahrt zur L'a,"t"
und Nanobestimumng zu ^ " 9 ^ ,

Den "bei der allgemeinen ^,
dierungs - Tagfahrt erscheinende ^
gemeldeten Gläubigern steht ^ ^
zu, durch freie Wahl an d«e ^ ,
des Masseverwalters, seines <̂  ^
treters und der Mitglieder d " .^
bigerausschusses, welche bis d a y . . ^
Amte waren, andere Personen
Vertrauens endgiltig zu ber" '^ ' ^e"

Die weiteren 'Veröf fent^ ^<
im Laufe des Concursverfahren ^ . ^
den durch das Amtsblatt der ,
cher Zeitung" erfolgen. . ^

Laibach am 13. M ä r z ^ ^

(1308—2)

Wicitation. ^
Vom l. l. Bczirlsacrichtc " ^ l » ,

wird bekannt gemacht, es havc ^
suchen der Maraaretha M« I ^ ^ '
Mcncmqer) in die Nelicltatio" U
Josef kurnik von St. ^orge» ,,3 ,
cutionswegc um den Mc'stb" p^ l s t ^
erstandenen, im Grundb.'chc " ^ F ,
«ub Urb.-Nr. 2 v o r t o m m H ^ ^ ^ ^
weaen nicht erfüllter ^ " t " ,hssie '
msse gewilliget und zur V M ^ d e i l
selben die einzig T a g s « » ^

23. M ä r z 1 " ^ ' in ^
vormittags von 9 b?s ! " " " ^jt
Gcnchtstanzlei angeordnet̂  s^c ' '>

Hieuon werden d'c Kauf > ^ e ^
dem Beisahe verständiaet, ^P^Mde!»
lität bei dieser Feilbictungs . ^ ioe.
um jeden Anbot h in tan^ ^,
wird. K r a i n ^

K. k. Bezirksgencht ^
25. Jänner 1878.

Dr««l und «e,l«g »»n Jg. » Kleinmayr H Ke .̂ »«mb «rg.


